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VdU 210001

Amtliche Kontrollperson:

Grundkontrolle Kontrolle angekündigt: ja neinZwischenkontrolle Nachkontrolle andere Kontrolle
KONTROLLBERICHT BETRIEBSBLATT                       PRIMÄRPRODUKTION

Name TVD–Nr.

Vorname BUR–Nr.

Adresse Kantonale ID–Nr.

PLZ und Ort Prod(ÖLN, Bio...)

Telefon Kontrolldatum

Betriebsstandort Uhrzeit: von – bis Start:                             Ende:

Schnelltests oder Probeerhebungen Beschlagnahmung (Medikamente / Unterlagen etc.)
Tieridentifikation, Art des Schnelltests, Probematerial etc. Genaue Bezeichnung der beschlagnahmten Objekte Unterschrift TierhalterIn

Betriebsspezifikationen (alle Tierhaltungen, ausser Bienen und Fische)

Bestandestierarzt

TAM-Vereinbarung
(Notwendigkeit)          ja                                            nein

FTVT-Vertrag
(Notwendigkeit)          ja                                            nein

Nebenerwerb          ja                                            nein

Sömmerung          ja                                            nein

Eigenbestandesbesamer          ja                                            nein

Viehhandel          ja                                            nein

eigene Wasserversorgung / Quelle
(für Trinkwasserqualität)          ja                               nein

Silagefütterung          ja                               nein

Silage auf dem Betrieb          ja                               nein

Milchablieferung         2x/täglich          1x/täglich          alle 2 Tage 

Milchkäufer

Direktverkauf          ja                               nein

Produkteangabe

Tierhaltung Anzahl Tiere Tierhaltung Anzahl Tiere

Rindvieh mit Verkehrsmilchproduktion Pferdehaltung

Rindvieh ohne Verkehrsmilchproduktion Kaninchenhaltung

Schweinehaltung In Gehegen gehaltendes Wild

Geflügelhaltung Neuweltkameliden

Schafhaltung Fische (in Kg) / Bienen (Völker) vorhanden

Ziegenhaltung Nicht kontrollierte Tiere

_________________________

Fotos erstellt  andere Dokumentation:
Dokumentation der Kontrolle

Betriebsform und weitere Produktionsstätten (Stufenbetrieb, Anzahl und Standort)

: :
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VdU 210001

Kontrollpunkt Tierkategorie Beschreibung und zu treffende Massnahme Behebung der Beanstandung bis: TSch betrof. GVE

Der/die TierhalterIn verzichtet auf eine Stellungnahme

Stellungnahme:

Zusammenfassung der beanstandeten Punkte

Empfehlung der Kontrollperson an zuständige Stelle                             /                         Entscheid der Vollzugsstelle

Zwischenkontrolle Nachkontrolle Ermahnung Verfügung Strafanzeige

Ort und Datum
Unterschrift TierhalterIn

Unterschrift amtliche 
Kontrollperson

______________________________

______________________________

Mängelbehebungsformular abgegeben ja nein Retour bis: 

Allgemeine Bemerkungen / Zusatzbemerkungen (auch nach der Kontrolle möglich)

TVD-Nr. Datum

Der/die Unterzeichnende war während der Kontrolle anwesend. Der Tierhalter/die Tierhalterin wurde/wird über das Kontrollergebnis in Kenntnis gesetzt. Ist er/sie mit dem Kontrollergebnis nicht einverstanden, 
kann er/sie innert 5 Tagen eine anfechtbare kostenpflichtige Verfügung verlangen. Die Kontrollergebnisse werden an das zuständige Amt für Landwirtschaft weitergeleitet. Mängel im Bereich Tierschutz können 
zu Direktzahlungskürzungen führen.
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Laboratorium der Urkantone
Kantonstierarzt
Föhneneichstr. 15
Postfach 363
6440 Brunnen

VdU 210001

Meldung Mängelbehebung nach amtlicher Kontrolle - TVD Nr.:___________
Aufgrund der Kontrolle vom:

Kontrollperson:

Bemerkungen:

Der/die Unterzeichnende bestätigt hiermit, die anlässlich der Kontrolle festgestellten Mängel in seinem Betrieb behoben zu 
haben.

TAM-Vereinbarung

Behandlungsjournal Inventarliste Tierverzeichnis

FTVT-Vertrag

Weitere:

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________

____________________ _____/_____/________

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

TAM-Besuchsprotokoll Wasserprobe

Ort / Datum: Unterschrift:

Beilagen (nur Kopien):

Kurs Enthornung/Kastration
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Hygiene in der Primärproduktion PrP (Pflanzlich) 

Milchhygiene MHy

Hygiene in der Primärproduktion PrP (Tierisch)

Nr. Kontrollpunkt Nr. Kontrollpunkt Nr. Kontrollpunkt

Nr. Kontrollpunkt Befund

Befund Befund Befund

PrPA 02

PrPA 03

PrPA 04

PrPA 06

PrPA 07

PrPA 08

PrPA 09 (+)

PrPA 01

Alle Einrichtungen, welche mit Futtermitteln und tierischen Primärprodukten in Kontakt kommen, sind einwandfrei

Futtermittel und tierische Primärprodukte werden getrennt von gefährlichen Stoffen und Abfällen gelagert

Art, Menge und Herkunft der Futtermittel ist dokumentiert

Personalhygiene genügend und angemessen

Art, Menge und Empfänger von tierischen Primärprodukten sind dokumentiert

Eier werden sachgerecht gelagert

Weitere Aspekte HyPrPA

Tränkewasser und Futtermittel in Ordnung

Felder mit 4 Zuständen: O = Mangel (nicht erfüllt), ▬ = nicht kontrolliert, l = nicht zutreffend (nicht anwendbar), kein Eintrag (leer) = erfüllt
Mangel: g = geringfügig, w = wesentlich, s = schwerwiegend

MHy 02

MHy 03

MHy 04

MHy 05

MHy 06

MHy 07

MHy 08 (+)

MHy 01

Voraussetzungen Hygiene beim Melken sind getroffen

Korrekte Wartung der Melkanlage

Reinigungs- und Milchlagerraum sowie Tank und die milchführenden Anlagen sind sauber; Wasserprobe

Reinigungs- und Milchlagerraum sowie Tank und die milchführenden Anlagen sind in korrektem Zustand

Milch wird vorschriftsgemäss filtriert, gekühlt, gelagert und transportiert

Ablieferungsverbot für Milch wird eingehalten

Weitere Aspekte MHy

Euterkontrolle monatlich durchgeführt und dokumentiert, Ergebnisse mind. 3 Jahre aufbewahrt

TVD-Nr. Datum

PrPV 02

PrPV 03

PrPV 04.1

PrPV 04.3

PrPV 06.1

PrPV 06.2

Abgabe Primärprodukte

Untersuchungsergebnisse

Buchführung

Lagerung

Rückrufpflicht

Erkrankungen Personal

PrPV 06.4

PrPV 08.1

PrPV 08.2

PrPV 08.3

PrPV 09

PrPV 10

Pflanzengesundheit

Erntemaschinen

Anlagen und Einrichtungen

Wasserqualität

Personalhygiene

Getrennte Lagerung

Die Herstellung der Primärprodukte erfolgt so, dass die daraus gewonnenen Lebensmittel sicher und hygienisch sind.

Die Herstellung der tierischen Primärprodukte erfolgt so, dass die daraus gewonnenen Lebensmittel sicher und hygienisch sind. 

Die Milch wird auf hygienische Art und Weise gewonnen und Vorkehrungen gegen Rückstände sind getroffen.

(*) Abkürzungen: Rd mit Vmp: Rindvieh mit Verkehrsmilchproduktion

PrPV 00

Schweregradbeurteilung falls Mangel

PrPA 00

Schweregradbeurteilung falls Mangel

MHy 00

Schweregradbeurteilung falls Mangel

PrPA 05 Biozide korrekt verwendet und Dokumentation Anwendung vorhanden

Nr. Kontrollpunkt Ziegen 50Rd mit Vmp* 18 Schafe 40

Kästchen bei Rubriken: √ oder x = aktiviert; leer = inaktiviert
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Tierarzneimittel TAM

Nr. Kontrollpunkt Rd mit 
Vmp* 18

Rd ohne 
Vmp* 19 Schweine 20 Schafe 40 Ziegen 50 Pferde 60 Kaninchen 70 Gehegewild 

81

Tiergesundheit TGS

Tierverkehr TVK

TAM 02

TAM 03

TAM 04

TAM 05

TAM 06

TAM 07

TAM 08

TAM 09

TAM 01

Betriebsbesuche durchgeführt und korrekt dokumentiert

Vorratsmenge der TAM entspricht dem Tierbestand

Behandlungsjournal korrekt geführt und 3 Jahre aufbewahrt

Zusatzetiketten und Anwendungsanweisungen vorhanden und korrekt

Inventarliste geführt und 3 Jahre aufbewahrt

TAM sind zugelassen, nicht abgelaufen, richtig gelagert

Anforderungen Verwendung AMV/FüAM erfüllt (FTVT)

Anforderungen Schmerzausschaltung erfüllt (TSch/TAMV)

TAM-Vereinbarung vorhanden

TGS 02

TGS 03

TGS 04 (+)

TVK 01

TVK 02

TVK 03

TGS 01

TAM 10 (+)

Aborte gemeldet

Tierärztliche Betreuung sichergestellt

Weitere Aspekte TGS

Tierhaltung registriert und Tierarten gemeldet

Tiere sind vorschriftsgemäss gekennzeichnet und identifizierbar

Tierbestand stimmt mit Tierverkehrsdatenbank / Bestandesliste überein

Gesundheitszustand und Pflege in Ordnung

Weitere Aspekte TAM

TVK 04

TVK 05

Begleitdokumente sind vollständig und werden 3 Jahre aufbewahrt

Geflügelhaltungen gemäss TSV Art. 18b müssen ihre Herden in der TVD 
melden

Der korrekte und fachgerechte TAM-Einsatz ist nachvollziehbar und 
gewährleistet.

Die Tierproduktion auf dem Betrieb erfolgt hygienisch und seuchenunbe-
denklich.

Die Rückverfolgbarkeit des Tierverkehrs ist gewährleistet.

TAM 00

TGS 00

TVK 00

Schweregradbeurteilung falls Mangel

Schweregradbeurteilung falls Mangel

Schweregradbeurteilung falls Mangel

Felder mit 4 Zuständen: O = Mangel (nicht erfüllt), ▬ = nicht kontrolliert, l = nicht zutreffend (nicht anwendbar), kein Eintrag (leer) = erfüllt
Mangel: g = geringfügig, w = wesentlich, s = schwerwiegend
(*) Abkürzungen: Rd mit Vmp: Rindvieh mit Verkehrsmilchproduktion / Rd ohne Vmp: Rindvieh ohne Verkehrsmilchproduktion

TVD-Nr. Datum

Neuwelt-
kameliden 85Geflügel 30

TAM 03b Die Anforderungen bei der Abgabe von Antibiotika an den Tierhalter sind 
erfüllt

Kästchen bei Rubriken: √ oder x = aktiviert; leer = inaktiviert

TVK 06 (+) Weitere Aspekte TVK

/ /
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Rindvieh Schweine Ziegen Schafe 
01. Ausbildung 01. Ausbildung 01. Ausbildung 01. Ausbildung 
02. Abmessungen 02. Abmessungen 02. Abmessungen 02. Abmessungen 
03. Belegung der  
Stallungen 

03. Belegung der  
Stallungen 

03. Belegung der  
Stallungen 

03. Belegung der  
Stallungen 

04. Stallböden 04. Stallböden und 
Liegebereich 

04. Stallböden 04. Stallböden 

05. Liegebereich 05. Steuerungen 05. Liegebereich 05. Liegebereich 
06. Steuerungen 06. Beleuchtung 06. Steuerungen 06. Steuerungen 
07. Beleuchtung 07. Luftqualität Lärm 07. Beleuchtung 07. Beleuchtung 
08. Luftqualität Lärm 08. Stalltemperatur 08. Luftqualität Lärm 08. Luftqualität Lärm 
09. Wasserversorgung 09. Wasserversorgung 09. Wasserversorgung 09. Wasserversorgung 
10. Fressbereich 
Laufstall 

10. Beschäftigung, 
Einstreu, Nestbau 

10. Raufutter Zicklein 10. Raufutter Lämmer 

11. Abkalbebucht 11. Einzelhaltung 11. Einzelhaltung 11. Einzelhaltung 
12. Kälberhaltung 12. Dauernde Haltung 

im Freien 
12. Anbindehaltung 
und Bewegung 

12. Dauernde Haltung 
im Freien 

13. Anbindehaltung 13. Tierpflege 13. Dauernde Haltung 
im Freien 

13. Tierpflege 

14. Bewegung 14. Eingriffe am Tier 14. Tierpflege 14. Eingriffe am Tier 
15. Dauernde Haltung 
im Freien 

15. Sonstiges 15. Eingriffe am Tier 15. Sonstiges 

16. Verletzungen, 
Tierpflege, Abkühlung 

 16. Sonstiges  

17. Eingriffe am Tier    
18. Sonstiges    

 

Legehennen Mastgeflügel Pferde Kaninchen NW-Kameliden 
01. Ausbildung 01. Ausbildung 01. Ausbildung 01. Ausbildung 01. Ausbildung 
02.Abmessungen 02. Abmessungen 02. Abmessungen 02. Abmessungen 02. Abmessungen 
03. Belegung 03. Belegung 03. Belegung 03. Belegung 03. Belegung 
04. Boden 
Einstreu 

04. Boden 
Einstreu 

04. Stall und 
Auslaufböden 

04. Böden, 
erhöhte Flächen, 
Einstreu 

004. Stall- und 
Gehegeböden 

05. Sitzstangen 05. Steuerung 05. Liegebereich 05. 
Rückzugsmög. 

05. Liegebereich 

06. Nester 06. Beleuchtung 06. Steuerung 06. Nester 06. Steuerung 
07. Steuerung 07. Luft, Lärm 07. Beleuchtung 07. Steuerung 07. Beleuchtung 
08. Beleuchtung 08. Futter  

Wasser 
08. Luft, Lärm 08. Beleuchtung 08. Luft, Lärm 

09. Luft Lärm 09. Tierpflege 09. Futter Wasser 09. Luft, Lärm 09. Futter Wasser 
10. Futter Wasser 10. Eingriffe Tier 10. Sozialkontakt 10. Futter Wasser 10. Sozialkontakt 
11. Tierpflege 11. Sonstiges 11. Guppenhalt. 11. Einzelhaltung 11. Bewegung 
12. Eingriffe Tier  12. Anbindehalt. 12. Tierpflege 12. Dauernde 

Haltung im Freien 
13. Sonstiges  13. Bewegung 13. Sonstiges 13.Tierpflege 
  14. Dauernde 

Haltung im Freien 
 14. Eingriffe 

  15. Tierpflege  15. Sonstiges 
  16. Sonstiges   
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l = nicht zutreffend (nicht anwendbar), kein Eintrag (leer) = erfüllt

Mangel: g = geringfügig, w = wesentlich, s = schwerwiegend

* Schweregradbeurteilung falls Mangel
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Gesetzliche Grundlagen 
 
Eidg. Tierschutzgesetz (TSchG, SR 455) vom 16. Dezember 2005 
 
Eidg. Tierschutzverordnung (TSchV, SR 455.1) vom 23. April 2008 
 
Eidg. Heilmittelgesetz über Arzneimittel und Medizinprodukte (HMG, SR 812.21) vom 15. 
Dezember 2000  
  
Eidg. Verordnung über die Arzneimittel (VAM, SR 812.212.21) vom 21. September 2018 
   
Eidg. Verordnung über die Tierarzneimittel (TAMV, SR 812.212.27) vom 18. August 2004 
 
Eidg. Lebensmittelgesetz (LMG, SR 817.0) vom 9. Oktober 1992 
 
Eidg. Hygieneverordnung des EDI (HyV, SR 817.024.1) vom 23. November 2005 
 
Eidg. Verordnung über das Schlachten und die Fleischkontrolle (VSFK, SR 817.190) vom 23. 
November 2005 
 
Eidg. Landwirtschaftsgesetz (LwG, SR 910.1) vom 29. April 1998 
 
Eidg. Verordnung über die Direktzahlungen an die Landwirtschaft (DZV, SR 910.13) vom 23. 
Oktober 2013 
 
Eidg. Verordnung über die Koordination der Kontrollen auf Landwirtschaftsbetrieben (VKKL, 
SR 910.15) vom 31. Oktober 2013 
 
Eidg. Verordnung über die Primärproduktion (VPrP, SR 916.020) vom 23. November 2005 
    
Eidg. Verordnung des WBF über die Hygiene bei der Primärproduktion (VHyPrP, SR 
916.020.1) vom 23. November 2005 
 
Eidg. Milchprüfungsverordnung (MiPV, SR 916.351.0) vom 20. Oktober 2010 
 
Eidg. Verordnung des EDI über die Hygiene bei der Milchproduktion (VHyMP, SR 
916.351.021.1) vom 23. November 2005 
 
Eidg. Tierseuchengesetz (TSG, SR 916.40) vom 1. Juli 1966 
    
Eidg. Tierseuchenverordnung (TSV, SR 916.401) vom 27. Juni 1995 
 
Eidg. Verordnung über die Tierverkehrsdatenbank (TVD-Verordnung, SR 916.404.1) vom 26. 
Oktober 2011 
 
Zugehörige technische Weisungen, sowie kantonale Gesetzgebung im Bereich 
Lebensmittelsicherheit, Tierschutz, Tierseuchen und Heilmittel 

 
 

Einsprachen, welchen den Vollzug der Direktzahlungsverordnung betreffen: 
 

Ist der Bewirtschafter oder die Bewirtschafterin mit der Beurteilung nicht einverstanden, so 
kann er oder sie innerhalb von drei Werktagen nach der Kontrolle bei der zuständigen 
kantonalen Vollzugsbehörde schriftlich eine Zweitbeurteilung verlangen. Die zuständige 
kantonale Vollzugsbehörde legt die Einzelheiten betreffend die Zweitbeurteilung fest. 
(Direktzahlungsverordnung Art. 103 Abs. 2 und 3). 


